
571

Amtsblätter Laib acher Heilung Nr. ?V
Donnerstag den «. Apri l 187l.

(140—1) Ni, 2125.

Kuildmachung.
Es wird hiemit bekannt gegeben, daß heuer,

d. i. für das Jahr 187 ! , von der Stiftung des
Johann Georg Weiß, gewesenen Münzinspectors
zu Graz, zur Ausstattung armer, ihm verwand-
ter oder anderer armer Mädchen, eine Geldbethei-
lung im Betrage von 100 st. 80 kr. (Ein Hun-
dert Gulden 80 kr.), fällig in zwei Naten, statt-
finden wird.

Diejenigen, besondees Verwandte des Stif-
ters, welche auf diese Betheilung Anspruch machen
zu können glauben, haben ihre, mit dem gehörig
legitimirten Stammbaumc und mit den lega-
len Zeugnissen über ihren ledigen Stand, ihre
Armuth uud Sittlichkeit belegten Gesuche bis Ende
April 1871 bei dieser Statthalterci einzubringen.

Graz, am 23. März 1871.
Der k. k. Statthalter: Kübeck m/p.

(139—1) Nr. 2291.

Kundmachung
Wegen Wirderbesetzung der k. k. Tabak Groft«

Trafik zu Pöl lau in Hteiermark.

Bon der k. k. Nnanz-Landes-Direction für
Steiermark wird bekannt gegeben, daß die Tabak-
Großtrafik in Pä'llau, im Finanzbezirke Graz in
Steiermark, für welche das Verschleiß-Ergebniß
im Jahre 1870 mit 21,125 f l . 9 1 ^ kr. nach-
gewiesen erscheint, im Wege der öffentlichen Eon-
currenz mittelst Ucberreichung schriftlicher Offerte,

^ welche nach dem unten beigefügten Formulare zu
f verfassen siuo, dein geeignet erkannten Bewerber,

welcher die geringste Bcrschleißprovision fordert,
oder auf jede Provision verzichtet, oder ohne An-
spruch auf die Provision an das Aerar einen jähr-
lichen Pachtschilling bezahlt, verliehen werden wird.

Die Offerte sind längstens
b i s 1 1. A p r i l 1 8 7 1

12 Uhr Mittags bei der k. k. Finanz-Bezirks-
Direction in Graz einzubringen.

Die ausführliche Kundmachung kann bei
dem hierortigen Oekonomate, sowie bei der t. k.
Finanz-Bezirks-Direction in Graz, bei welcher
auch der Erträ'gnißausweis, sowie der Ausweis
über die Verschleißkosten aufliegen, in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Graz, am 27. März 1871.
K . k. Finnnz-Landes-Direcliou.

F o r m u l a r e ines O f f e r t e s :
Ich Endesgefertigter erkläre mich bereit, den

Tabak-Großverschleiß in Pöllau uuter Beobachtung
der diessalls bestehenden Vorschriften, insbesondere
auch in Bezug auf die Erhaltung des vorgeschrie-
benen Lagervorrathes gegen eine Provision von
» (in Buchstaben ausgedrückt ohne
Nadirung oder Correctur), oder ohne Provision,
oder unter Zahlung eines jährlichen Betrages von

(gleichfalls in Buchstaben ausge-
drückt) in Betrieb zu nehmen, und mache auf den
Materialcredit pr. 700 fl. (keinen) Anspruch.

Die in der Concurrenz-Kundmachung ange-
ordneten Nachweisungen sind hier angeschlossen.

Datum
Eigenhändige Unterschrift, Charakter und Wohnung.

V o n A u ß e n :
Offert zur Erlangung der Tabak-Großtrasik

in Pöllau.
( 1 3 3 - 2 ) Nr. 351 .

An dein k. k. Obergymnasium in Laibach ist
eine Lehrstelle oxtra kwtum für klassische und
slovenische Philologie in Erledigung gekommen.

Die mit dieser Stelle verbundenen Bezüge
werden nach dem Gehaltsgcsctze vom 9. Apri l 1870
bemessen.

Die Bewerber haben ihre forfchriftsmäßig
belegten, an das k. k. Ministerium für Cultus
und Untericht stilisirten Gesuche im Wege der vor-
gesetzten Behörde

längs tens b i s Ende A p r i l 1 8 7 1
an den k. k. Landesschulrath für Kram gelangen
zu lassen.

Laibach, am 29. März 1871.
K . k. Lnndesschulratl).

(123—2) Nr. 1477.

Edict.
Nachstehende Gewcrbsparteien des Steuer-

bezirkes R a d m a n n s d o r f sind mit ihren Erwerb-
steuern im Rückstände verblieben, als:

Agnes K o b a l i t s h von Kropp, Nägelhandel,
ac! Art. 29, pw 1868—1871 : 15 si. 71 kr.;

Maria T a u t s h e r von Laufen, Krämerin, aä
Art. 69, pw 1 8 6 9 — 1 8 7 1 : 6 ft. 14 kr.;

Anton T r e o von Hofdorf, Ziegclbrenncr, :u!
Art. 24, i)l-o 1869—1871 : 8 f l . 92 ' / , kr.;

Andreas Außen egg von Hofdorf, Landes-
productenhandel, :lä Art. 31 , M , 1869—1871 :
8 f l . 92^2 kr.;

Gregor M a r t i n a k von Steinbüchel, Metzger,
aä Art. 116, pro 1 8 7 0 — 1 8 7 1 : 7 f l . 14 kr.;

Mart in O d a r von Althammer, Wirth, Ge-
treide-, Schmalz- und Kälberhandcl, il.d Art. 12,
1>w 1 8 6 8 — 1 8 7 1 : 24 st. 99 kr.;

Johann P o g a z h e r von Sgosch, Hufschmied,
ilä Art. 26, pro 1 8 6 8 — 1 8 7 1 : 12 si. 49'/2 kr. ;

Franz Tautscher von Sgosch, Schuster, :iä^
Art. 99, pw 1 8 6 9 — 1 8 7 1 : 7 ft. 13 ' / , kr.

Da der Aufenthalt dieser Parteien unbe-
kannt ist, so werden sie hiemit aufgefordert, ihre
Rückstände bei dem k. k. Steueramte Radmanns-
dorf binnen 30 Tagen zu berichtigen, widrigens
die Gewerbe von Amtswegcu werden gelöscht
werden.

K. k. B e z i r k s - H a u p t m a n n s c h a f t Nad -
m a n n s d o r f , den 22. März 1871.

v. W ü r z bach m. 1».
(132—3) Nr. 414.

Concurs-Ausschrcibung.
Zur Besetzung einer Gefangenaufsehcrsstelle

I. Klasse eventuell I I . Klasse in der k. k. Männer-

strafanstalt in Laibach, mit der jährlicher Löhnung
von 300 si. eventuell 260 fl. ö. W., dem Genusse
der kasernmäßigen Unterkunft nebst Service, dem
Bezüge einer täglichen Brotportion von 1 '/̂ . Pfund
und der Montur nach Maßgabe der bestehenden
Uniformirungs-Borschrift wird der Concurs

b i s 8. A p r i l 1 8 7 1
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unmittelbar, und bereits
in öffentlichen Diensten stehende Bewerber im
Dienstwege bei der gefertigten Strafhaus-Verwal-
tllng zn überreichen.

Als Gcfangcnauffeher werden nur folche Be-
werber angestellt, welche des Lesens und Schreibens
und der beiden Landessprachen kundig sind, auch
wird darauf gesehen, daß jeder anzustellende Auf
scher wo möglich in einer gewerblichen Beschaff
gung geiibt oder doch erfahren sei.

Jeder aufgenommene Aufseher hat übrigens
eine einjährige probeweise Dienstleistung als pro-
visorischer Aufseher mit gleicher Löhnung und Be-
zügen zurückzulegen, wornach erst bei erprobter Be-
fähigung dessen definitive Ernennung erfolgt.

Bewerber ledigen Standes, welche eine län-
gere Militä'rdienstleistuug nachweisen, und insbe-
sondere vorgemerkte Militäraspiranten für das Justiz
Ressort werden vorzugsweise berücksichtiget.

Laibach, am 31 . März 1871.
K . k. S't lnsliauo-Verwaltung.

(137—1) Nr. 2967.

Edict.
I n diesem politischen Bezirksbereiche sind

nachfolgende Gcwerbsparteien mit den beigesetzten
Erwerbsteuerbeträgen im Ausstande a ls :

In» Tteuerbezirke Feistriz:
Antoll Prlllo il, Paije, :ul Alt. N5. 72, mil s sl

5«'/2 lr.
I , n Ttcuerbezirke Senosetsch:

Anton Blazel. Wirth von Kleinbrdu, uä A,t. Nr. I l ,
mit 7 st. 46 tr..

Anto« Smidu von Hnuoviz, acl Art. Nr. 35», mil
43 fl. 73 tr..

Ialob Smldu von Hrenoviz, Fleischhauer, kä Art.
Nr. 38. mit 19 fl 97 lr.,

Simon Rode, Wirth aus Hruschuje, :u1 Art. Nr. 35,
mit 23 fl 11 lr.,

Anton Wert, Wuth in Sinadolc, uä Art. Nr. 7,
mit 10 fl. 34 kl.

I m Tteuerbezirkc IVippach:
Felix Uröic. Wuth von Podraga, ad Arl. Nr. 29,

mit 12 fl. 97'/, tr.,
Mathias Molt , Hutmacher in Stuija, uä Art.

Nr. 114, mit 9 fl. 54'/, lr.,
Franz Tonwzic, Schneider von Wippach, ucl Art,

Nr. 213. mit 28 fl. 30 tr.
Da ihr Aufenthalt unbekannt ist, so wer-

den dieselben hicmit aufgefordert, ihre Ausstände
so gewiß binnen 14 Tagen vom Tage der er-
sten Einschaltung dieses Edictes bei dem betreffen
den Steueramte zu berichtigen, als im widrigen
Falle das Gewerbe des Betreffenden sofort gelöscht
werden wird.

Adelsberg, am 3 1 . März 1871.
K. k. Denrkshauptmannschaft.


